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Die BA veröffentlicht das neue Fachkonzept zur 
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10	 Kein Papiertiger, sondern Leitpapier
Besuch einer thailändisch-königlichen Regierungs-
delegation in Deutschland
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42	 Eine Sache der Gegenseitigkeit

Wie die Osnabrücker Werkstätten gemeinsam mit 
apetito ein neues Dienstleistungskonzept entwi-
ckelten

44	 CAP-Märkte als Betriebsstätten möglich 
Nun bestätigt es auch die Finanzbehörde: CAP-
Märkte können als Werkstätten betrieben werden 
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In der Werkstatt von ThyssenKrupp sind die Werk-
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50	 Gemeinsam den Zuschlag

Bietergemeinschaften bei Ausschreibungen haben 
steuerliche Besonderheiten zu beachten

52	 Kurz vor der Zielgeraden 
Die Novellierung des Vergaberechtes ist abge-
schlossen und bringt überwiegend redaktionelle 
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14

Erfolgsrezept Werkstatt
In diesem Jahr wird die Werkstättenverordnung 30 Jahre alt. Seit sie 1980 verab-
schiedet wurde, sahen sich die Werkstätten immer wieder heftiger Kritik ausge-
setzt. Trotzdem gibt es sie noch immer - und besser als je zuvor. Was macht das 
Erfolgsrezept der Werkstätten aus und wie müssen sie sich weiterentwickeln, um 
auch in Zukunft gut aufgestellt zu sein?  SEITE 18
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33	 Hubertus Stroebel über die Entstehungsgeschichte der Werkstättenverordnung


